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Best Practice Slam: Corporates pitchten beim ‘Corporate 

Incubation & Acceleration Summit’ von Pioneers und EntrepriseUp 
 
Wien - 150 InnovationmanagerInnen aus ganz Europa kamen am 12. und 13. März zum von 
Pioneers Discover und EnterpriseUp organisierten ‘Corporate Incubation & Acceleration 
Summit’ (‘CoInAAc’) nach Wien. Bei Best Practice Slams wurden die üblichen Rollen 
getauscht; die UnternehmensvertreterInnen pitchten den teilnehmenden Startups ihre 
Innovationsprogramme. 
 
Ein attraktives Programm für Startups war Thema des ersten Best Practice Slams, bei denen 
Inkubator- und Accelerator-Programmverantwortliche gegeneinander antraten. Klarer Favorit des 
Publikums war ​Wayra​ mit dem deutschen CEO des globalen Accelerators,​ Christian Lindener​. Der 
zweite Best Practice Slam zum Thema Kulturwandel ging an die ​Wiener Staatsoper​ - der Leiter für 
digitale Entwicklung, ​Christopher Widauer​, brachte den Sieg ins Ziel.  
 
„Es war großartig zu sehen, wie die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an den beiden Tagen 
Erfahrungen und Best Practices miteinander austauschten“, sagt Anton Schilling, Leiter des 
Beratungsarms Pioneers Discover. "Wir sehen es als unsere Aufgabe, die einzelnen Spieler aus 
unserem Ökosystem zusammenzubringen und immer neue und spannende Formate 
auszuprobieren." 
 
Kristian Luoma, ​Leiter Finlands größter Finanzgruppe, ​OP Financial Group​ gab Best Practice 
Einsichten zur Skalierung des OP Lab Innovationsteams. Innerhalb von vier Jahren wuchs dieses von 
20 auf über 150 MitarbeiterInnen. 
 
Pioneers Discover organisierte den Corporate Incubation & Acceleration Summit in Partnerschaft mit 
EnterpriseUP​. Weitere Partner waren​ Wien Energie​,​ Kickbox​,​ Raiffeisen Bank International​, 
Energie Steiermark​,​ Palfinger​,​ Talent Garden​,​ ÖBB​,​ Veepee ​und ​WolfTheiss​.  
 
„Es ist immer eine spannende Frage wie große Unternehmen mit dem Thema Innovationen umgehen. 
Die ÖBB haben ein konzernweites Innovationsprogramm ins Leben gerufen. Jede Mitarbeiterin und 
jeder Mitarbeiter kann Themen für dieses Programm anmelden. Das Top-Management wählt drei bis 
vier Themen aus, an denen dann ein Jahr lang in Teams konzern- bzw. abteilungsübergreifend 
gearbeitet wird, um neue Produkte oder Services zu entwickeln, zu prototypisieren und zu pilotieren. 
Die Teams arbeiten dabei auch mit innovativen Start Ups zusammen, um deren Flexibilität und die 
Herangehensweisen der New Economy einfließen zu lassen. Postbus hat diese Chance vergangenes 
Jahr genutzt und konnte so die neuen Postbus-Shuttles, die On Demand-Mobility im ländlichen 
Raum bieten sollen, erfolgreich testen“, sagt Silvia Kaupa-Götzl, Geschäftsführerin der ÖBB Postbus 
GmbH. 
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Über Pioneers 
Wir inspirieren, unterstützen und schaffen Möglichkeiten. Wachstum und Innovation von technischen 
Lösungen zu fördern, sehen wir bei Pioneers als unsere Aufgabe. Seit 2009 etablieren und 
ermöglichen wir direkte Geschäftsbeziehungen zwischen Startups, EntscheidungsträgerInnen in 
Unternehmen und dem öffentlichen Sektor und InvestorInnen. Das tun wir über verschiedene 
Plattformen: durch digitale Lösungen, Beratungs- und Ventureservices und Veranstaltungen. 
Pioneers ist Mitglied von startup300. 
 
Erfahren Sie mehr über unsere Plattformen und Netzwerke unter https://pioneers.io/#/ oder folgen 
Sie uns auf Social Media. 
 
 
 

 


